
P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr.30, Jg. 16, 16.08.2026 – 23.08.2026 
 

Lesejahr A  

20. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Das Ewige Licht brennt für Familie Georg Klotz 

Ministranten: Lea Eisendle, Theo Volgger, Julia Larch, Jasmin Gasteiger (So) 
Lektoren: Maggie (So) 
 
 

  HL. JOHANNES MARIA VIANNEY, Pfarrer von Ars  
Di 18.08. 19.00 Rosenkranzgebet 
 19.30 Eucharistiefeier 

Messe für L&V der Fam. Gschwenter (Schoater, Remlau) 
 

Do 20.08. 14.30 Begräbnisgottesdienst für Dr. Patricia Baronin Sternbach 
 
 

Fr 21.08. 19.00 Rosenkranzgebet 
 19.30 Eucharistiefeier 

Jt .für Georg Klotz, Jt. für Georg Volgger (Brischer), Messe für alle 
armen Seelen, Messe für Paul und Frieda Sparber und im Ged. an 
Waltraud und Peter 

 

Sa 22.08.  Keine Übertragung des Vorabendgottesdienstes aus der Pfarrkirche 
Sterzing wegen des Gottesdienstes in St. Zeno/Elzenbaum 

 

  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  MAREITER KIRCHTAG 
So 23.08. 10.00 Sonntagsgottesdienst auf dem Festplatz mit Pfr. Armin Weyers 

musikalisch mitgestaltet durch eine Bläsergruppe der 
Musikkapelle Mareit 
15. Jt. für Kurt Obex, Jt. für Franz und Maria Schaiter und im Ged. an 
Sohn Josef, Jt. für Franz Wurzer, Messe für Benedikt Wurzer, Messe 
für Karl und Maria Siller (Kossn) 

 
 
 

Zum Nachdenken … 
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Mt 16,13-20) 
Jesus ist sich von allem Anfang an bewusst gewesen, dass er alleine nie dauerhaft Kirche bauen 
kann. Deshalb beruft er gleich am Beginn seines öffentlichen Wirkens Männer (und Frauen) als 
Mitarbeitende, damit seine Ideen in Wort und Tat  in die Welt getragen werden. Simon Petrus 
beauftragt er am kommenden Sonntag zusätzlich mit der Leitung der jungen Kirche. Jesus baut 
also auf Menschen und setzt auf ihre Mitarbeit. 
Diese Mitarbeit ist über Jahrhunderte leider fast ausschließlich auf die jeweiligen Pfarrer und 
Kuraten eines Ortes beschränkt worden. Heute sollte das Bewusstsein wieder wachsen, dass es 
möglichst Viele braucht, die sich für die kirchliche Gemeinschaft einsetzen, die Verantwortung 
übernehmen, die Gottesdienste leiten, die durch ihren Einsatz Kirche vor Ort lebendig erhalten 
und so in eine gute Zukunft begleiten. 
 

mailto:pfarrei.mareit@gmail.com
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net/


Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 20. August an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für August 
Für die Evangelisierung in den Städten: Wir beten, 
dass es uns gelingt, in den großen Städten, die oft 
durch Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet 
sind, neue Formen zu finden, das Evangelium zu 
verkünden, und kreative Wege zur 
Gemeinschaftsbildung zu entdecken. 

 
Vorankündigung: Lichtbildervortrag 

 
Persönliche Eindrücke mit Lichtbildern zum 
Pilgerweg von La Verna nach Assisi am Freitag, den 
2. Oktober 2026 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Sterzing mit Seelsorger Josef Gschnitzer, der diesen 
Weg im vergangenen Juli zurückgelegt hat. 

 
Einladung der SKJ Stilfes 

Die Kraft der 4 Elemente erleben! Was haben Erde, 
Wasser, Feuer und Luft mit 
deinem Leben und deinem 
Glauben zu tun? Mach dich mit 
uns auf den Weg zu einer 

besonderen Andacht am SKJ-Kreuz auf Rofis, das 
heuer bereits sein 10-jähriges Bestehen feiert. 
Gemeinsam wandern wir den Weg hinauf, erleben 
die Natur bewusst und lassen uns von den vier 
Elementen inspirieren.  
Treffpunkt: 18:30 Uhr am Dorfplatz Stilfes. Egal ob 
jung oder jung geblieben – komm mit, nimm dir Zeit 
zum Auftanken, Nachdenken und Gemeinschaft 
erleben. Am Ende darf sich jeder noch auf ein 
kleines Geschenk freuen.  
Für Speis und Trank ist anschließend bei 
Lagerfeuerstimmung bestens gesorgt. Bei 
Schlechtwetter findet die Andacht in der Pfarrkirche 
Stilfes statt.  
Die SKJ-Stilfes freut sich auf einen stimmungsvollen 
Abend mit dir. 

Bibelteilen in der Seelsorgeeinheit Wipptal 

 
Am Donnerstag, den 3. September 2026 (am ersten 
Donnerstag in jedem Monat) von 19.30 bis 20.30 
Uhr im Pfarrhaus Sterzing. Die Veranstaltung steht 
allen Interessierten offen. 

 
Kirche St. Magdalena 

Im August beginnen dringend notwendige 
Restaurierungsarbeiten an der Magdalenakirche. 
Zunächst wird der Sockelbereich restauriert. Ab 
dem 16. August werden neue Dachrinnen montiert 
und die gesamte Fassade farblich erneuert. Die 
Arbeiten werden aller Voraussicht nach Ende 
September abgeschlossen werden. 

 
Almwanderung der Senioren 

60+ 
Alle Senioren und Seniorinnen 
der Gemeinde Ratschings sind 

herzlich zum gemeinsamen Almausflug zur Stadlalm 
in Ridnaun am Freitag, 28. August 2026 eingeladen. 
Treffpunkt ist ab 12.00 Uhr auf der Alm zum 
gemeinsamen Mittagessen (das jeder selber bestellt 
und bezahlt). Für Unterhaltung sorgen Musik, 
Gesang bei gemütlichem Beisammensein. 
Anmeldung bis 24. August bei  
Robert 3336146284 und Heidi 3392360026. 

 
Seit über 500 Jahren wirft Albrecht Dürers „Selbtbildnis 

im Pelzrock“ Fragen auf. Weil der 
Maler eine Darstellungsform 
gewählt hat, die an Christusporträt 
der damaligen Zeit erinnert. So 
Christus-ähnlich stellt sich Dürer dar, 
dass nicht wenige Betrachter der 
nachfolgenden Jahrhunderte das 
Selbstbildnis für ein Christusporträt 
hielten. Warum wählte Dürer diese 
Art des Malens? Darüber lässt sich 

nur spekulieren: vielleicht eine Auslegung der Lehre von 
der Nachfolge Christi und ein Beweis für seinen Glauben 
an den Künstler als den Nachschöpfer Gottes? 
Für mich kann dieses Bild Einladung sein, über mein 
Christusbild nachzudenken. Welche Züge trägt es? 
Erkenne ich Christus in mir und mich in ihm? 



P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr.29, Jg. 16, 03.09.2026 – 16.08.2026 

Lesejahr A  

18. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Das Ewige Licht brennt für Ludwig Siller (Kossn) 

Ministranten: Feuerwehrjugend (So) 
Lektoren: Simon, Richard (So) 
 

HL. JOHANNES MARIA VIANNEY, Pfarrer von Ars 
Di 04.08.  Keine Eucharistiefeier  
 

Fr 07.08.  Keine Eucharistiefeier 
 

Sa 08.08.   Keine Übertragung des Vorabendgottesdienstes aus der Pfarrkirche Sterzing 
wegen des „Thuiner Fronleichnams“ um 19.30 Uhr 

 

  NEUNZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
So 09.08. 09.30 Rosenkranzgebet 
 10.00 Sonntagsgottesdienst mit Dr. Markus Moling 

3. Jt. für Erich Ungerank, Jt. für Emil Gander und im Ged. an Rosa Gander geb. 
Volgger, Messe für Karl Nössing zum Geburtstag und im Ged. an Anna und 
Renate, Messe für Ludwig Siller (Kossn), Messe für Martin Schölzhorn, Messe für 
Robert, Josef und Kreszenz Klotz (Wurzer), Messe zu Ehren der Mutter Gottes 
Anschließend Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges der Freiwilligen 
Feuerwehr auf dem Festplatz 
 

 
 

19. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Das Ewige Licht brennt für Anton und Edith Stürz 

Ministranten: Emma Auckenthaler, Moritz Auckenthaler, Konstatin Oberprantacher, Charlotte Oberprantacher, 
Nora Hinteregger, Fabian Hinteregger, Carla Weisssteiner, Emma Weissteiner (Sa), Lea Eisendle, Theo Volgger, 
Julia Larch, Jasmin Gasteiger (So) 
Lektoren: Kathrin, Bernadette (So), Maggie (So) 
 

HL. KLARA VON ASSISI 
Di 11.08.  Keine Eucharistiefeier  
 

HL. MAXIMILIAN MARIA KOLBE, ORDENSMANN UND MÄRTYRER  
Fr 14.08.  Keine Eucharistiefeier 
 19.00 Übertragung des Vorabendgottesdienstes aus der Pfarrkirche Sterzing im 

Pfarrsender (98,90 Mhz) 
 

MARIA AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Sa 15.08. 09.15 Übertragung der Mutter Gottes vom Christlkirchl 
 09.30 Festgottesdienst musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor; Kräuterweihe; 

anschließend Prozession mit Evangelien, Wettersegen und Abschluss am 
Kirchplatz 
Jt. für Franz Obex und im Ged. aller Verst. der Fam. Obex, Jt. für Max Zößmayr 
und im Ged. an Zilli Zößmayr, Messe für Hans und Mathilde Gschnitzer (Sporber), 
Messe für Leopold Siller, Messe für Sebastian Volgger 

 

  ZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
So 16.08. 09.30 Rosenkranzgebet 
 10.00 Sonntagsgottesdienst mit musikalischer Gestaltung (Tamara Pircher) 

1. Jt. für Ida Larch geb. Obex, Jt. für Karl Mair (Haberle) und im Ged. an Leopold, 
Anna und Rudl 

mailto:pfarrei.mareit@gmail.com
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 13. August an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für August 
Für die Evangelisierung in den Städten: Wir 
beten, dass es uns gelingt, in den großen 

Städten, die oft durch Anonymität und Einsamkeit 
gekennzeichnet sind, neue Formen zu finden, das 
Evangelium zu verkünden, und kreative Wege zur 
Gemeinschaftsbildung zu entdecken.  

 
Zum Nachdenken … 
Überlegungen zu den Sonntagsevangelien 
(Mt 14,22-33 und Mt 15,21-28) 
Der Gang Jesu über das Wasser ist eigentlich ein Blick in 
die Zukunft der kirchlichen Gemeinschaft. Die Jünger sind 
bereits ohne Jesus unterwegs, aber sie spüren den rauen 
Gegenwind, der ihren Einsatz erschwert, ihr Glaube ist 
schwach und sie verzweifeln. Trotzdem dürfen sie die 
Erfahrung machen, dass Jesus sie nicht allein lässt, er ist 
bei ihnen. Sie erkennen ihn als den Sohn Gottes an und 
so stehen am Ende der Erzählung das Vertrauen und die 
Anbetung. 
Am Sonntag danach erfahren wir, dass auch Jesus eine 
Entwicklung durchlaufen hat. Zunächst hat er sich nur an 
jüdische Gläubige gewandt. Die kanaanäische Frau weist 
er sogar ab. Ihr großer Glaube aber beeindruckt Jesus 
und er heilt ihre Tochter. Auch dieser Bericht zeigt, dass 
die junge Kirche viel zu lernen hatte. Wer darf zu ihr 
gehören, wem steht das Wort Gottes offen. Jesus zeigt: 
allen Menschen, die bereit sind zu glauben, steht das Heil 
Gottes offen. 

 
Segen für Einsatzfahrzeug 

Am 9. August wird nach dem Sonntagsgottesdienst das 
neue Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 
Ratschings, Zug Mareit gesegnet und seiner Bestimmung 
übergeben. Die Segnung findet auf dem Festplatz statt 
und wird von einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
Mareit musikalisch gestaltet. Alle sind zu dieser 
wichtigen Feier eingeladen. 

 
Trenser Nachtwallfahrt 

Am 13. August 2026 findet die nächste Trenser 
Nachtwallfahrt statt. Den Gottesdienst feiert Dekan 
Florian Kerschbaumer aus Brixen. Die musikalische 
Gestaltung hat der Kirchenchor Maria Trens 
übernommen. Der Pilgerzug beginnt um 19:30 bei der 
Reiterkapelle. Um 20.00 Uhr folgt die Feier des 
Gottesdienstes. 

 
Kirche St. Magdalena 

Im August beginnen dringend notwendige 
Restaurierungsarbeiten an der Magdalenakirche. 
Zunächst wird der Sockelbereich restauriert. Ab dem 16. 
August werden neue Dachrinnen montiert und die 
gesamte Fassade farblich erneuert. Die Arbeiten werden 
aller Voraussicht nach Ende September abgeschlossen 
werden. 

 
Mitteilung des KVW  

Die KVW-Büros in Sterzing bleiben vom 03.08.2026 bis 
einschließlich 14.08.2026 geschlossen. 

Besuch in St. Magdalena 
Am Nachmittag des 5. August wird die Knappenkirche St. 
Magdalena Besuch bekommen von knapp 200 Frauen 
der Katholischen Frauenbewegung Österreich, die vom 4. 
bis 9. August unter dem Motto  
„Maria Magdalena: 1.400 Jahre Fehldeutung und eine 
Reise als Antwort“ den Spuren der Heiligen in Südtirol 
folgt. 

 
Maria Aufnahme in den Himmel 

Am 15. August feiert die katholische Kirche ein Fest, das 
die evangelische Kirche nicht kennt und auch viele 
Katholiken kritisch betrachten: das Fest der leiblichen 
Aufnahme Marias in den Himmel. Der Inhalt des Festes – 
wie es im Dogma heißt – ist der Glaube, dass die 
Gottesmutter Maria „nach Ablauf ihres irdischen Lebens 
mit Leib und Seele in die himmlische Herrlichkeit 
aufgenommen wurde.“ Eigentlich nicht schwer zu 
verstehen. Eher schwer zu verstehen ist die Tatsache, 
dass viele Menschen dieses Fest nicht verstehen. Denn es 
gibt kaum ein menschlicheres. Ganz nüchtern betrachtet: 
da ist ein Mensch, den liebt Gott so sehr, dass er ihn nach 
seinem Tod bei sich aufnimmt. Das geschieht an der 
Gottesmutter Maria – und das ist jedem Menschen 
ebenfalls versprochen. Es geht an diesem Fest nicht so 
sehr um Maria, sondern um jede und jeden von uns. Die 
Himmelfahrt Marias wird in der Kunst oft so dargestellt, 
dass Engel bei ihrem Tod da sind, um Maria in den 
Himmel zu führen. Diese Engel werden auch bei dir und 
bei mir da sein. Kurz und gut: Was an Maria geschieht, 
darauf dürfen auch wir hoffen. Menschlich-himmlisch-
schön! 

 
Hiob hadert mit Gott, weil er, der Gerechte und Fromme, 

in seinem Leben so viel 
leiden muss und alles 
verloren hat. Gott weist 
ihn in seiner Antwort 
auf seine Größe hin: Wo 
war Hiob, als Gott die 
Welt erschuf? Hat er im 
Blick, wie weit und groß 
die Erde ist? 

Diese Frage Gottes steht als Motto über dem 17. 
Ökumenischen Tag der Schöpfung, den die 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen am 4. 
September feiert. Mit dem Motto rücken die Frage nach 
dem menschlichen Wissen über die Schöpfung und die 
Verantwortung im Umgang mit ihr in den Mittelpunkt. 
Dabei muss uns bewusst sein, dass all unser Handeln als 
Geschöpfe Gottes in seiner Schöpfung auf ihn als 
Schöpfer bezogen ist. Das „adelt“ einerseits unser 
Wirken, setzt ihm aber auch die Grenzen göttlicher 
Gebote. 
Weil unser Wissen über Gottes Schöpfung immer 
begrenzt ist, muss unser Handeln dieser Begrenzung 
Rechnung tragen und rücksichtsvoll, schonend und 
bewahrend sein. Der Mensch ist nicht Herr der 
Schöpfung, sondern ein Teil von ihr – orientiert auf den 
Schöpfer und abhängig von der Schöpfung. 


